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Kompetenzbilanz NRW

Stärken kennen – Stärken nutzen

Kompetenzbilanz NRW
Modellprojekt des

Ministeriums für Wirtschaft und Arbeit NRW

und des

Landesinstituts für Qualifizierung

Weiterbildungs-Initiative NRW
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Persönliche Kompetenzen sichtbar machen

Wissen, was man kann und die eigenen Stärken kennen, sind 
wichtige Voraussetzungen für die eigene Entwicklung im 
privaten und im beruflichen Leben.

... denn wer sagt, was er oder sie kann, kann auch sagen, was 
er oder sie künftig möchte.

Welche Kompetenzen werden bilanziert ?

Kompetenzerwerb außerhalb von Schule, Ausbildung, Studium 
oder Weiterbildungsseminaren

d.h.

Kompetenzerwerb im täglichen Berufsleben, in Freizeit und 
Familie
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Zielgruppen:

der/die Einzelne – persönliche Einschätzung der eigenen 
Fähigkeiten

Beschäftigte in kleinen und mittelständischen Betrieben. -
anders als bisher verdeutlichen können, was sie können und 
was sie leisten

Führungs- und Personalverantwortliche - Unterstützung der 
Idee

Betriebsräte - Unterstützung der Idee

Aufbau

Kurzcheck 

Schlüsselkompetenzen 

Lerntypbestimmung

Bilanz

Aktionsplan
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Kurzcheck

Der Kurzcheck soll einen schnellen Überblick über 
persönlichen Vorlieben und Verhaltensweisen geben:

Wie gehen Sie an eine Aufgabe heran? 
Wie erledigen Sie einen Job? 
Was ist für Ihr Verhalten typisch? 
Wie verhalten Sie sich am Arbeitsplatz und wie in 
Ihrer Freizeit?

Schlüsselkompetenzen

Schlüsselkompetenzen (je 10 Fragen):

Flexibilität
Kommunikationsfähigkeit
Teamfähigkeit
Kritikfähigkeit
Führungsfähigkeit
Organisationsfähigkeit
Motivationsfähigkeit
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Lerntyp

Bilanzbogen

Wie kann das Ergebnis der Selbstbefragung genutzt werden?

Was kann ich gut?

Was fehlt mir für meine Zielverwirklichung?
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Aktionsplan

Persönliche Ziele

Prioritätensetzung

Entscheidung für ein bestimmtes Ziel

Agenda


